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Durch eine Zusammenarbeit im Klimaschutzbereich bieten die
Gemeinden Kalbach und Eichenzell ab sofort kostenlose

Wildblumensamen für alle Bürgerinnen und Bürger im jeweiligen
Bürgerbüro an. Die Saatgutmischung “Schmetterlings- und

Wildbienensaum” ist an unsere Region angepasst und stellt ein
reichhaltiges Nahrungsangebot für die heimischen Insekten dar. In

der Saatgutmischung enthalten ist z. B. der Gewöhnliche
Natternkopf. Dieser ist eine wichtige Nahrungsquelle für die

Natternkopf-Mauerbiene, die auf  den Natternkopf  spezialisiert ist
und nur diesen Pollen zur Brutversorgung nutzt. Durch die Aussaat
der Wildblumensamen helfen Sie aktiv dem lokalen Naturschutz!

Auf  der nachfolgenden Seite finden Sie weitergehende
Informationen zum Saatgut.

Säen Sie am besten von März bis Mai oder von August bis Mitte
Oktober an einem sonnigen Standort, indem Sie die Samen
gleichmäßig auf offenen, feinkrümeligen Boden aufbringen,

andrücken und ca. 6 Wochen feucht halten. Das Saatgut nicht
einarbeiten (Lichtkeimer). Bei durchgehender Feuchtigkeit dauert

es bis zur Keimung ca. 3-5 Wochen.
Wichtig: Blühwiese über den Winter stehen lassen, da dies ein

wichtiger Rückzugsort für Insekten ist!




